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Deutſches Reich.
Der Kaiſer in England. Seine Majeſtät der Kaiſer

mit Gefolge machte Sonntag nachmittag einen Ausflug im
Jutomobil nach Lyndhurſt, wo ein altes Jagdſchloß
garls J. beſichtigt wurde. Abends wurde aus dem Werke
Kriegslehren nach Clauſewitz aus den Jahren 1813 und
1814 von Freiherrn von FreytagLoringhoven vorgeleſen.
Rontag vormittag arbeitete der Kaiſer.

Zur Jagd beim Kronprinzen. Montag früh iſt Pring
citel Friedrich zur Teilnahme an den kron prinzlichen Jagden
in Oels eingetroffen.

Koloniales. Wie verlautet, wird Staatsſekretär
dernburg heute, Dienstag, im Reichstage in ausführlichen
Darlegungen über die Ergebniſſe ſeiner Reiſe nach
deutſch- Oſtafrika berichten.
Am Sonnabend abend ſah der Staatsſekretär mehrere

Parlamentarier als Gäſte bei ſich.
Der Gouverneur von Deutſch Oſtafrika, Freiherr
v. Kechenberg, hat am Montag ſeine Tätigkeit im
Feichskolonialamte aufgenommen. Jm Laufe des Vor-

mittags fand eine längere Beſprechung ſtatt, an der Staats
ſekretär v. Dernburg, Unterſtaatsſekretär v. Lindequiſt und

Direktor Dr. Conze teilnahmen.
Die Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes für die

Oſtmarkenvorlage trat am Montag zu ihrer erſten Sitzung
uſammen. Jn einer Generaldebatte bemängelten die

14 16 Konſer vativen das langſame Verfahren bei An-
fäufen. Die Nationalliberalen erklärten eine Ermäßigung

der Güterpreiſe für notwendig, während die Polen dieſe
Preiſe für normal hielten und vor der Gewährung des Ent-
eignungsrechts warnten. Die Miniſter erklärten, eine Ab

aben ſicht, die Preiſe zu drücken, liege nicht vor. Die Preisfeſt
ſtellung werde. ſich nach dem Geſetze von 1874 über Ent

luſſe eignungen richten. Das Enteignungsrecht ſei zur Fork-
9928 führung der Tätigkeit der Anſiedelungskommiſſion nötig.

kin Vertreter der Konſervativen gab namens eines
ſroßen Teiles ſeiner Fraktionsgenoſſen die Erklärung ab,

us, daß ſie nur für den Geſetzentwurf wären, wenn eine
andere Organiſation der Anſiedelungskommiſſion, ſach-
gemäße Handhabung des Enteignungsrechts und Schutz

er maßregeln für angrenzende Landesteile gegen die Polen ge
Mit währleiſtet würden. Der Miniſter für Landwirtſchaft ſagte
6382 ſeine Bereitwilligkeit für geeignete Vorſchläge bezüglich der

Organiſation der Anſiedelungskommiſſion zu.
Parlamentariſches. Die Nationalliberalen

haben im Abgeordnetenhauſe folgende Jnter-
pellation eingebracht: „Jſt die Königliche Staats-

000, regierung in der Lage, ſchon jetzt darüber Auskunft zu geben,
ins in welchem Umfange und nach welchen Geſichtspunkten die in
877 der Thronrede verheißene Aufbeſſerung der Be-
3287 amtengehälter ſtattfinden ſoll

Die Petitions kommiſſion des Reichs
n, tags hat zahlreiche Petitionen, die auf eine Aufhebung des
ut. beſtehenden Jmpfgeſetzes hinzielten, verworfen. Jn
em den Petitionen wurde behauptet, daß die Jmpfungen oft

Vert Vlutvergiftungen nach ſich ziehen, daß die Lymphe ſehr oſt
nen. nicht einwandsfrei ſei, und daß durch Aufrechterhaltung des
oſt gegenwärtigen Zuſtandes ein Gewiſſensſtreit bei vielen
Bez. Eltern unausbleiblich wäre, ein Streit zwiſchen Elternliebe

und Bürgerpflicht. Regierungsſeitig wurde dargelegt, daß
tor ſeit Beſtehen des Jmpfzwanges die Pockenſterblich-
unt. keit rapide abgenommen habe. Die Jmpfärzte
ille. würden durch Medizinalbeamte genau überwacht.
ch Die polniſche Reichstagsfraktion beab-
ein ſichtigt, wegen der preußiſchen Enteignungs-
b vorlage den Reichskanzler zu interpellieren. Der
wei Reichskanzler wird, wie die „Poſt“ hört, eine ſolche Jnter-
eis pellation nicht beantworten, da es ſich um eine rein
en. vreußiſche Angelegenheit handelt.

Reichstagserſatzwahl. Amtlich wird aus Bitburg ge-
meldet: Bei der am 28. November ſtattgehabten Reichstagserſatz-

289 wahl im Wahlbezirk Daun-Prüm-Bitburg erhielt von
19218 gültigen Stimmen Erbprinz zu Löwenſtein-Kleinheubach
(Zentrum) 18 345, Generalleutnant z. D. Berlage in Holsthum

ler (Nationalkatholik) 805 Stimmen. Zerſplittert waren 68 Stimmen.
Arbeitgeber und Arbeitnehmer. Wie einem Ber-

liner Blatte berichtet wird, haben am Sonnabend ſämtliche
dem deutſchen Arbeitgeberbund angehörigen Unterverbände,

in denen die Tarifverträge mit den Arbeitnehmern 1908 ab-
Hufen, die Kündigung dieſer Verträge eingereicht und

Wleichzeitig neue Vertragsentwürfe überſandt. Dieſe ſind
einheitlich auf einem normalen Entwurf aufgebaut, der
vom deutſchen Arbeitgeberbund vorgeſchrieben iſt. Die
normale Arbeitszeit ſoll zehn Stunden betragen, ſie darf
nicht weiter herabgeſetzt werden, auch der Arbeitslohn ſoll
trotz der ungünſtigen Konjunktur nicht herabgeſetzt weden.

Deutſcher Reichstag.
63. Sitzung vom 2. Dezember, 1 Uhr.

D Am Bundesratstiſche: Frhr. v. Stengel, v. Bethmann
di ges Dernburg, v. Tirpitz, Kraetke, Nieber-

F Die erſte L ſuns des Etats in Verbindung mit der erſten
erakung des Flottengeſetzes wird fortgeſetzt

Dienstag, 3. Dezember 1907.

Abg. Schrader (frſ. Vgg.): Die Hauptaufgabe des Blocks
liegt nach der Anſicht des Reichskanzlers in der Bewilligung
nationaler Forderungen. Wir machen die Blockpolitik mit, handeln
aber dabei nicht anders als bisher. Leider hat der Kanzler über
eine Aenderung des preußiſchen Wahlrechts kein Wort geſagt. Auf
die Dauer iſt es nicht möglich, hier im Reich ſozuſagen liberale
Politik zu treiben und in Preußen das Gegenteil. Wir haben
darüber ſind alle einig einen ſchlechten Etat und eine ſchlechte
Finanzlage. Das iſt ſicher beſchämend. Was ſeither zur Beſſerung
der Finanzen geſchehen iſt, war Flickarbeit. Bei den fortgeſetzt
ſteigenden Ausgaben auf allen Gebieten kann ſich das Reich auf
die Dauer nicht auf indirekte Steuern beſchränken.

Staatsſekretär v. Bethmann-Hollweg: Abg. Baſſermann hat
wieder die Schaffung eines Reichsarbeitsamts angeregt. Jch bitte
die Entſcheidung über dieſe Frage noch aufzuſchieben. Gerade für
die ſozialpolitiſchen Aufgaben iſt es aber wünſchenswert, ſie nicht
von den wirtſchaftlichen Fragen zu trennen. (Sehr richtig!) Wie
man beim Scheiden des Grafen Poſadowsky von einem Still
ſtand der Sozialpolitik reden konnte, iſt mir unverſtändlich. Hier
gibt es keinen Stillſftand. Die Fragen des Arbeiterſchutzes z. B.
ſind untrennliche Begleiter der ſich extenſiv entwickelten Jnduſtrie.
Jch gebe mich keiner Täuſchung darüber hin, daß vom Volke Arbeit
verlangt wird. Die Neigung unſeres Volkes zu politiſcher Be-
tätigung iſt außerordentlich groß. Niemand wird verkennen, daß
in den Organiſationen der Berufsſftände eine jugendliche Tätigkeit
herrſcht. Da iſt kein öder Skeptizismus zu ſpüren. Unſer poli-
tiſches Leben kann nur gewinnen, wenn wir mit dieſer Tätigkeit
rechnen. Reichskanzler Fürſt Bülow betritt den Saal.) Der
politiſche Sinn unſeres Volkes erſchöpft ſich nicht mehr in der
Förderung materieller Jntereſſen. Man ſucht und taſtet überall
nach neuen Programmen. Jndem Arbeiter, Bauern und Mittel
ſtand geſchloſſen in unſer politiſches Leben getreten ſind, haben ſie
dieſem eine neue Färbung und Verjüngung gebracht. Die alten
Parteien brauchen deshalb nicht abzudanken. Aber die Programme
ſind hier und da zu revidieren. Das fördert die Verſöhnung, ſo
ſehr dies auch durch die Sozialdemokratie erſchwert wird. Es iſt
eine ſchwere Schuld der Sozialdemokratie, daß ſie beſtändig den
Klaſſengenoſſen gegen den Menſchen ausſpielen. (Sehr richtig!)
Die deutſchen Arbeiter werden das auf die Dauer nicht dulden;
das zeigt die erſtarkende chriſtrich- nationale Arbeiterbewegung.
Einige neue Arbeiten meines Refforts hat der Reichskanzler ſchon
angekündigt, fo den Entwurf über die Arbeitskammern. Bei
den Forderungen der Privatangeſtellten werden große Schwierig-
keiten zu überwinden ſein. Sobald die Vorarbeiten abgeſchloſſen
ſind, werde ich den Entwurf veröffentlichen Ueber die Ausdehnung
der Sonntagsruhe werde ich mit den Einzelregierungen in Ver-
handlung treten. Jch neige nazu, die Sonntagsruhe im Handels-
gewerbe zu erweitern. (Sehr richtigl) Das Ergebnis der Hand
werkerenquete ſoll im Jannar oder Februar veröffentlicht werden.
Zur Zuſammenlegung der ſozialpolitiſchen Geſetze ſuchte ich
Fühlung mit den Männern der praktiſchen Arbeit. Bei dieſer
Reform ſind abermals große Schwierigkeiten zu überwinden; dazu
gehört guter Wille bei allen Beteiligten. Jch hoffe, dieſe Reform
gleichzeitig mit der Witwen- und Waiſenverſicherung einbringen
zu können. Was das Koalitionsrecht betrifft, ſo wäre es eine
Uebertreibung, zu behaupten, dieſes Recht ſei heute illuſoriſch.
Eine andere Frage iſt, ob der Sinn der S 152 und 153 in allen
Geſetzen klar zum Ausdruck kommt. Gehen wir aber an eine
Aenderung der Geſetzgebung heran, ſo darf das Koalitionsrecht
nicht verkürzt werden. (Sehr richtig!) Der Entwurf eines ab-
geänderten Wettbewerbgeſetzes geht heute den Bundesregierungen
zu und wird gleichzeitig veröffentlicht. Auch das neue Weingefetz
wird demnächſt veröffentlicht. Die erhebliche Steigerung der
Zinsſätze bringt eine ſchwere Belaſtung unſeres Erwerbslebens.
Da haben wir unſere einheimiſchen Geldmarktsverhältniſſe ernſt-
lich zu unterſuchen. (Bravo!) Das ſoll geſchehen, und jeder Vor-
ſchlag aus den Kreiſen der Sachverſtändigen ſoll ernſtlich er-
wogen werden. Der Entwurf eines Scheckgeſetzes liegt dem
Bundesrate vor. Auch ein Poſtüberweiſungsverkehr ſoll ange-
ſtrebt werden, ohne den Sparkaſſen und Genoſſenſchaften zu nahe
zu treten. Daraus wollen Sie den Ernſt meines Willens er
kennen. (Beifall.) Nur der Wille zu ernſter Arbeit wird uns
vorwärts bringen. Das deutſche Volk erwartet Arbeit von uns.
Arbeiten wir. (Lebh. Beifall.)

Abg. v. Payer (ſüdd. Vp.) fordert mehr Einfluß des Volkes
auf die auswärtige Politik und fragt zum Prozeß Moltke-Harden,
was gegen den Grafen Lynar geſchehen iſt. Die Erfahrungen der
Luftſchiffahrt zeigen, daß Graf Zeppelin, d. h. die ſüddeutſche
Jntelligenz, den Sieg davongetragen hat. (Heiterkeit.) Neue Ein-
nahmequellen ſind notwendig. Das Kind aber, das unter
Schmerzen zu gebären der Reichsſchatzſekretär ſich anſchickt (Heiter-
keit), muß uns aber mehr Freude machen als die jüngſte Reichs
finanzreform. Den einfachſten Weg bieten direkte Reichsſteuern;
nur diesmal noch ſind wir zur Bewilligung direkter und indirekler
Steuern bereit. Es war etwas auffällig, daß gerade Ludwig
Uhland zum Blockheiligen ernannt wurde. (Heiterkeit.) Wir
machen die Blockpolitik nur mit in der Vorausſetzung, daß uns
Konzeſſionen in der Richtung unſerer politiſchen Forderungen
gemacht werden. Von Erſparniſſen im Heerweſen iſt nichts zu
verſpüren. Die Juſtizreform muß ein ſchnelleres Tempo ein-
ſchlagen. So lange das Reichsverſammlungsgeſetz Ausnahme-
beſtimmungen enthält, iſt es keine Abſchlagszahlung in liberalem
Geiſte. Jn der preußiſchen Wahlrechtsfrage muß endlich Klarheit
eintreten. Der Block muß mehr nach links geſteuert werden.

Abg. Zimmermann (D. Reformp): Die Ausführungen des
Staatsſekretärs v. Bethmann-Hollweg ſind der Zuſtimmung ſicher,
zumal er auf die Praxis mehr Rückſicht nimmt als ſein Vor-
gänger. Die Liberalen ſind im Unrecht, wenn ſie meinen, auf der
Rechten ſitzen nur Satte. Auch meine Freunde ſind politiſch
Hungrige. Bei den Lieferungen für das Reichspoſtamt ſollten
die Mittelſtandsexiſtenzen mehr berückſichtigt werden. Jm vorigen
Jahre ſtudierten an der Leipziger Hochſchule 312 Deutſche und
479 Ausländer, darunter 310 Ruſſen. (Hört! hört!) Den
Schnorrern und Verſchwörern unter dieſen Ausländern kann nicht
ſcharf genug entgegengetreten werden. Das anfängliche Verfagen
der Staatsanwaltſchaft im Fall Moltke-Harden iſt zu bedauern.

Abg. David (Soz.) verwirft jedes Streben nach Erſparniſſen
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im Heeresetat und empfiehlt zur Löſung der Finanznot Einführung
einer Reichseinkommen und Vermögensſteuer, zu der die Einzel
ſtagben Zuſchläge erheben könnten. Die direkten Reichsſteuern
werden kommen; die Matrikularbeiträge ſind ja ſchon „indirekte
direkte“ Steuern. (Sehr richtigl bei den Soz.) Die Wehrſteuer
ſollte man regelmäßig erheben, wenn Flotten- oder Heeres
forderungen zu decken ſind; man kann ſie ja Nationalſteuer nennen.
Redner fucht nachzuweiſen, daß eine Kamarilla beſtanden habe und
wohl noch beſtehe. Beſchämend iſt, daß uns noch heute ein kleiner
Kreis von Diplomaten in kriegeriſche Verwicklungen führen kann.
Der Kriegsminiſter hat anſcheinend nur beſtritten, daß die An
klageſchrift im Prozeß Liebknecht von der Perſon des Kriegsrates
Romens verfaßt iſt. Herr v. Einem will die im Sinne des Para-
graphen 175 Behafteten im Heere vernichten. Nein, man gebe den
Soldaten das Recht, ſich zu wehren. Das Privileg des Adels
auch in der Armee ſollte der Block beſeitigen. Unter Herrn von
Bethmann- Hollweg ſcheint die Sozialpolitik noch arbeiterfeindlicher
zu werden als unter ſeinem Vorgänger. (Lachen rechts und im
Zentrum.) Wären die früheren Gefetze nicht arbeiterfeindlich ge
weſen, Sie (nach rechts) hätten Sie nicht angenommen. (Erneutes
Gelächter. Zuruf des Abg. Pauli.) Aber Herr von Pauli
(Große Heiterkeit rechts) nun, wenn einer bei Jhnen nicht „von“
iſt, ſo iſt das eine Ausnahme und Herr Pauli wird auch bald von
Pauli ſein. (Heiterkeit, Abg. Pauli wird von ſeinen Freunden
ſcherzhaft beglückwünſcht.) Jm weiteren Verlauf dieſer Rede wird
Abg. Sachſe (Soz.) wegen des Zwifchenrufs Verleumder vom Vize
präfideten Kaempf zur Ordnung gerufen. Abg. Dr. David fordert
weiter ſtrenge Ahndung aller Roheitsdelikte im Heeresweſen. Das
neue Vereinsgefetz iſt ein Ausnahmegeſetz gegen vier Millionen
Reichsangehöcige. Die preußiſche Oſtmarkenpolitik iſt eine bor
nierte preußiſche Bürokratenpolitik. Der Süden empfindet das
neue Vereinsgeſetz als Rückſchritt. Preußen iſt die Quelle allen
Rückſchrrits. König Demos muß aus ſeiner Knechtslage heraus.

Preußiſcher Kriegsminiſter v. Einem: Jch habe heute
morgen einen Brief von Herrn Gaedke, dem Mikarbeiter des „Berl.
Tagebl.“, erhalten, der ſich gegen den von mir gebrauchten Aus
druck „niederträchtige Beſchimpfung“ wendet. Der Miniſter ver
lieſt einen früheren Artikel des Herrn Gaedke mit ſchweren Aus
fällen gegen den preußiſchen Kriegsminiſter und betont unter leb
haftem Beifall, er habe von ſeiner früheren Bemerkung nichts zu
rückzunehmen. Das Kriegsminiſterium hat mit der Anklageſchrift
im Prozeß Liebknecht nichts zu tun. Daß Mannſchaften von
Offizieren bedroht werden, weiſe ich mit Beſtimmtheit zurück.
(Beifall.)

Das Haus vertagt ſich auf Dienstag 1 Uhr.
Schluß 6 Uhr.

Ausland.
OeſterreichUngarn. Der öſterreichiſche Landesver-

teidigungsminiſter von Latſcher wurde unter Ver
leihung des Freiherrnftandes und mit dem Vorbehalt der Wieder
verwendung auf einem militäriſchen Kommandopoſten auf eigenes
Anſuchen von ſeinem Poſten enthoben. Zu ſeinem Na ch
folg er wurde der Sektionschef im Landesverteidigungs-
miniſterium von Georgi ernannt.

Frankreich. Die Deputiertenkammer nahm bei der am Mon-
tag ſtattfindenden Debatte über das Militärbudget den
erſten Abſatz eines Antrages an, der die Dienftzeit der Reſerviſten
auf zwei Uebungsperioden von 21 und 15 Tagen beſchränkt, und
lehnte einen Antrag betreffend die Beſeitigung der Landwehr-
übungen ab. Darauf wurde ein zweiter Abſatz des Antrages, der
die Dienſtzeit der Landwehr auf ſieben Tage feſtſetzt, an
genommen. Es wurde ſodann der Antrag geſtellt, daß gewiſſe
Mannſchaftskategorien aus dem Jahrgange 1904, von denen bei-
ſpielsweiſe die Lehrer zurückbehalten worden ſind, in ihre Heimat
entlaſſen werden. Picquart widerſprach dem. Trotzdem wurde
der Antrag angenommen.

Der ehemalige franzöſiſche Botſchafter in Petersburg,
Marquis de Montebelko, iſt am Montag geſtorben.

Niederlande. Der frühere Kommandeur der Armee in Nieder
ländiſch-Jndien, General Vetter, der ſich u. a. durch die
Niederwerfung des Auffſtandes auf der Jnfel Lombok im Jahre
1894 einen Namen gemacht hat, iſt geſtorben.

Belgien. Am Freitag iſt von den Bevollmächtigten
Belgiens und des Kongoſtaates der Vertrag über die
Uebernahme des Kongoſtaates durch Belgien
unterzeichnet worden.

Rußland. Der Präſident der Reichsduma
Chomjakow wurde am Montag vom Kaiſer in Audienz
empfangen. Der Präſident des Miniſterrats teilte
dem Präſidenten der Reichs duma brieflich mit, daß der
Kaiſer auf die Adreſſe der Duma, die der Präſident der
ſelben am 27. November vorgelegt hatte, die folgenden
Worte geſchrieben habe: Jch bin bereit, den hier
zum Ausdruck gebrachten Geſinnungen zu glauben und er
warte eine fruchtbare Arbeit. Auf das Telegramm, das
die Gruppe der Rechten (112 Duma-Mitglieder) dem
Kaiſer unterbreitete, iſt folgendes Antworttele-
gramm ergangen: Jch danke Jhnen für den Ausdruck
Jhrer Treue. Jch hege das Zutrauen, daß die von mir
geſchaffene Reichsduma den Weg der Arbeit einſchkagen und,
indem ſie ſich ſtreng an die von mir gegebenen Staatsgrund-
geſetze hält, meine Hoffnungen verwirklichen wird.

Am Sonntag fand in Petersburg eine ſtark beſuchte Ver-
ſammlung der galiziſch- ruſſiſchen Wohltätigkeits-
geſellſchaft ſtatt. Der Vorſitzende wies auf die traurige
Lage der rutheniſchen Bevölkerung Galiziens hin, eines altem
ruſſiſchen Landes, die jetzt unter polniſchem und maghariſchem Druck
ſeufze und daher maſſenhaft nach Amerika auswandere. Profeſſor
Phileſitſch brachte zum Ausdruck, daß die rutheniſche Bevölkerung
ihre Befreiung vom Joche polniſcher Herrſchaft wünſche.
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Von 203 Teilnehmern an der Meuterei des
Minenbataillons am 29. Oktober in Wladi-
woſtok ſind 20 zum Tode durch Erſchießen, 34 zur
Zwangsarbeit, 88 zur Verſetzung in eine Arreſtanten-
abteilung, 53 zur Verſetzung in ein Disziplinarbataillon und
zwei zu Militärgefängnis verurteilt worden. Fünf Teil-
nehmer wurden freigeſprochen.

Die Vorleſungen in der Univerſität Kiew
wurden am Montag bei ihrem Beginn durch Geſchrei und Lärm
von Studierenden geſtört. Die Unruheſtifter wurden durch
Polizei und Militär entfernt das Betreten der Univerſität wurde
unterſagt.

Schweiz. Die Bundesverſammlung iſt zu ihrer
Wintkertagung zuſammengetreten. Der Nationalrat wählte
SpeiſerBaſel (liberal), der Ständerat Scherrer-Baſel (radikal)
zum Präſidenten.

Serbien. Bei den Gemeindewahlen am 1. Dezember
wurden in den meiſten Städten und Dörfern die Kandidaten der
Regierungspartei gewählt. Jn Belgrad haben die Jung-

radikalen geſiegt.

Perſien. Aus Täbri s wird uns unterm 2. Dezember
gemeldet: Revolutionäre töteten in dieſer Nacht
Astorha, den Chef des bedeutenden Stadtviertels Schutu
oban, durchſchnitten die Telephondrähte der Stadt und
raubten der Wache eine Anzahl Gewehre. Die Bazare
blieben bis zum Mittag geſchloſſen.

Marokko. Aus Lalla Marnia wird uns gemeldet:
Am Sonntag kam es zu kleinen Scharmützeln, in
deren Verlaufe der Feind gezwungen wurde, ſich auf Aghbal
zurückzuziehen. Artillerie beſchoß darauf dieſe Ortſchaft,
während die Marokkaner das Feuer zu erwidern ſuchten,
was aber wegen der zu großen Entfernung keine Wirkung
hatte. Die Truppen brachten in das Lager eine große
Menge von Vieh zurück, nachdem ſie mehrere Ortſchaften
und Strohmieten in Brand geſteckt hatten. Das Lager wird
mit Lalla Marnia telegraphiſch verbunden werden.

Südafrika. Faſt 2000 Mann werden im Zulu-
Ilande operieren. Die Hauptmacht marſchierte Montag
abend von Pietermaritzburg ab, und Oberſt Mackenzie mit
dem Stabe wird heute folgen. Ein allgemeiner Aufſtand
wird nicht erwartet, doch iſt die Regierung vorbereitet, allen
Eventualitäten zu begegnen.

Anus Nah und Fern.
Oeffentlicher Briefwechſel zwiſchen der Prinzeſſin Luiſe und

dem Prinzen von Sachſen-Koburg. Der Prinz von Sachſen-
Koburg antwortet, wie uns aus Brüſſel gemeldet wird, in einem
öffentlichen Schreiben auf den Brief, den die Prinzeſſin Luiſe
wegen der Verſteigerung der Juwelen und Spitzen der Königin
geſchrieben hat. Der Prinz beſtreitet darin, daß er für die
Schulden ſeiner geſchiedenen Frau verantwortlich gemacht werden
könne. Der öffentliche Briefwechſel der geſchiedenen Ehegatten
erregt in Brüſſel große Senſation.

Verhaftung eines Eiſenbahnräubers. Die Polizei hat am
Sonntag in Lille einen Pariſer Straßenhändler namens
Francis Roche, der bei dem in dem Schnellzuge Toulouſe--
Paris am 22. November verübten Morde beteiligt geweſen ſein
ſoll, verhaftet. Einer ſpäteren Meldung zufolge geſtand der
Verhaftete, daß er an der Beraubung des Toulouſer Expreßzuges
beteiligt geweſen ſei, weigerte ſich aber bisher entſchieden, die
Namen ſeiner Mitſchuldigen zu nennen.

Vierzig Minenarbeiter verſchüttet. Nach einer Meldung aus
Pit:sburg ſind infolge einer Exploſion in einer Kohlenmine bei
Fahettecity dreißig bis vierzig Minenarbeiter verſchüttet worden.

Die Grubenkataſtrophe bei Monongahela (Pennſylvanien).
Nur einem der in der Kohlengrube Naomi verunglückten
Bergleute gelang es, durch den Luftſchacht die Oberfläche zu
erreichen; aber dieſer fiel ſodann infolge Rauchvergiftung tot
nieder. Es iſt unwahrſcheinlich, daß auch nur einer der in der
Grube eingeſchloſſenen Bergleute noch am Leben iſt.

Schwerer Bauunfall. Bei Jlanz-Graubünden ſtürzte eine im
Bau begriffene große Maſchinenhalle des Oberländer Elektrizi-
tätswerkes ein. Ein Arbeiter wurde getötet; mehrere wurden
lebensgefährlich verletzt.

Zwei Bergleute getötet. Auf der Zeche Ewald bei Eſſen
wurden zwei Bergleute durch einen zu früh explodierenden
Sprengſchuß getötet.

Das Luftſchiff „Patrie“. Der Abgeordnete Charles Humbert
erzählte in der franzöſiſchen Kammer, das lenkbare Luftſchiff
„Patrie“ habe, kurz bevor es ſich losriß, eine Nachfüllung von
200 Kubikmetern Gas erhalten, weil die Abſicht beſtand, ſich für
den Rückzug nach Verdun bereit zu halten. Damit erkläre ſich
ſein langer Aufenthalt in den Lüften. Dieſe Nachfüllung wäre
vielleicht richtig geweſen, wenn ſie ſich an einem geſchützten Orte
hätte vollziehen laſſen ſo aber treffe die Schuldigen eine ſchwere
Perantwortung.

Mit Mann und Maus untergegangen. Das deutſche Segel-
ſchiff „Anje Berg“ iſt an der ſpaniſchen Küſte mit acht Mann
Beſatzung untergegangen.

Ueberfahren und getötet. Auf dem Zentralbahnhofe in Poſen
wurden zwei Rangierer überfahren und getötet.

Dampferſtrandung. Der Canadian-Pacific- Dampfer „Mount
Temple“ iſt während eines Sturmes bei einer kleinen Jnfel
an der Küſte von Neuſchottland geſtrandet. Die Paſſagiere, 600

an der Zahl, konnten ſich auf die kleine Jnſel retten, mußten aber
dort 18 Stunden ohne Nahrung und Obdach zubringen
und wurden ſchließlich, da die Boote des. Dampfers zertrümmert
waren, einzeln vermittels eines Korbes und einer 200 Fuß langen
Leine von der Jnſel nach der Küſte befördert.

Typhus in Meran erioſchen. Laut Bericht der K. K. Bezirks
hauptmannſchaft Meran iſt die auf die Waſſerverunreinigung
zurückzuführende Typhusepidemie in Obermais als erloſchen
anzuſehen.

Provinz Sachſen nud Umgebung.
5. Verbandstag des Harzer Verkehrs Verbandes in Ballenſtedt.

Sonnabend früh 924 Uhr eröffnete Verbandsvorſitzender Ritt-
meiſter a. D. Dommes Harzburg die gut beſuchte 5. Haupt
verſammlung. Den erſten Punkt der Tagesordnung, Er
ſtattung des Geſchäftsberichts, erledigte der Vor
ſitzende. Das Wetter und die allgemeine Geldknappheit haben den
Fremdenbeſuch im Harze auch ungünſtig beeinflußt. Durch Ein-
gaben und perſönliche Vorſtellungen bei den betreffenden Eiſen
bahnbehörden iſt von dem Verbande nun auch endlich die Ein
führung der Ferienſonderzüge nach dem Harze durchgeſetzt. Zur
Herbeiführung beſſerer Zugverbindungen von Frankfurt nach dem
Harz iſt der Verband vorſtellig geworden, ebenſo ſucht er ein
Gleiches von Dortmund her zu erwirken. Der Strömung gegen
die Abſchaffung der Fahrkartenſteuer oder ihrer Umgeſtaltung
ſchließt ſich der Verband an. Bürgermeiſter Ebe lin g-Wernigerode
erſtattete darauf den Kaſſenbericht. Die Einnahmen des ver
floſſenen Geſchäftsjahres beliefen ſich auf 8689 Mk., die Ausgaben
auf 5600 Mk. Ueber Statutenänderung berichtet Stadt
ſndikus Quenſel Goslar. Auf Beſchluß der vorjährigen
Generalverſammlung ſoll aus dem bisherigen Geſellſchaftsvertrage
cin ſogenannter eingetragener Verein gebildet werden. Der neue
Satzungsentwurf iſt vom Geſamtvorſtande durchberaten und ſchlägt

ihn dieſer zur Annahme vor. Hofbuchhändler R. Stolle Hacz
burg erſtattet dann einen eingehenden Bericht über den vom Ver
band herausgegebenen ſogenannten blauen Führer „Der Harz“.
Der Führer ſei außerhalb des Harzes mit großem Beifall begrüßt,
innerhalb des Harzes ſelbſt aber habe er wenig Beifall gefunden.
Die mit dem Verbande der Hotelinduſtriellen des Harzes ein
geleiteten Verhandlungen ſeien daran geſcheitert daß dieſer die
Aufnahme ſämtlicher ihm angehöriger Hotels verlangt habe, was
nicht angängig erſchienen ſei. Daraufhin habe der Vorſtand des
Verbandes der Hotelinduſtriellen ſeinen Mitgliedern unterſagt,
in dem Führer zu inſerieren. Die Vorſchläge, die Redner wegen
Herausgabe einer zweiten Auflage des Führers macht, ſind
folgende: Es werden 10 000 Exemplare gedruckt. Die Aufnahme
der Hotels im redaktionellen Teile erfolgt gratis. 2000-3000
Exemplare ſind wieder gratis zu verteilen. 7000 Exemplare ſind
durch den Buchhandel zu vertreiben und zwar zum Preiſe von
50 Pfg. für das Exemplar. Wird von einem Mitgliede die Ab
änderung einer Karte im Führer gewünſcht, ſo hat das Mitglied
die Koſten dafür zu tragen. An dieſe Ausführungen knüpfte ſich
eine lebhafte Ausſprache. Der Verbandstag ſtimmte zum Schluß
folgendem Antrage zu: „Der blaue Führer wird in 12 000
Exemplaren neu gedruckt, wovon 5000 zur koſtenloſen Verteilung
kommen werden noch außerordentliche Mittel zur Verfügung ge
ſtellt, ſo wird die Zahl der Gratisexemplare vermehrt. Die Hotels
werden mit den nötigen Angaben im redaktionellen Teile gratis
gufgenommen, zum Neudruck wird ein Zuſchuß von 3000 Mk. aus
der Verbandskaſſe geleiſtet.“ Die Wetterberichte im
Winter ſollen auch weiter bekannt gegeben werden. Zum Ort der
Hauptverſammlung im Jahre 1908 wurde Bad Sachſa gewählt.
Darauf folgte die Neuwahl der ſatzungsgemäß ausſcheidenden
Vorſtandsmitglieder und eine Erſatzwahl. Es ſcheiden aus der
Vorſitzende Rittmeiſter a. D. Dommes-Harzburg, Hofbuchhändler

StolleHarzburg, Bürgermeiſter Schönermark-Seeſen und
Stadtſyndikus Quenſel-Goslar. Oberbürgermeiſter Dr. Contag-
Nordhauſen ſchlägt Wiederwahl durch Zuruf vor. Nach dieſem
Vorſchlag wird verfahren. Anſtelle des Bürgermeiſters von
Strantz-Grund wird Gemeindevorſteher Heine-Hahnenklee gewählt.
Außerdem wird der Vorſtand noch um drei Mitglieder verſtärkt und
gehen aus der Wahl hervor Oberbürgermeiſter Dr. Contag-Nord-
hauſen, Bürgermeiſter Theuerkauf-Andreasberg und Bürgermeiſter
Tr. Heſſel-Oſterode. Zum Vorſitzenden wird Rittmeiſter a. D.
Dommes-Harzburg wiedergewählt er nimmt die Wahl an. Danach
ſchloß der Vorſitzende die Verſammlung.

T. Wittenberg, 2. Dez. (Land wirtſchaftlicher
Kreisverein.) Der landwirtſchaftliche Verein für den Kreis
Wittenberg wählte in ſeiner letzten Verſammlung den Gutsbeſitzer
von Koenig-Zörnigell in den Vorſtand. Ferner wurde be
ſchloſſen, demnächſt eine Geſindeprämiierung zu veranſtalten. Jm
weiteren Verlaufe berichteten die Herren Rittergutsbeſitzer von
Schlieben -Rackith und Zeitz -Bleddin, ſowie der Direktor
der land wirtſchaftlichen Winterſchule zu Wittenberg, Dr. von
Spillner, daß ſich die Gründüngung mit Seradella in der
Elbaue nicht bewährt habe. Den Hauptpunkt der Tagesordnung
bildete ein Vortrag des Geheimen Hofrates Profeſſor Dr.
Kellner-Möckern bei Leipzig: „Ueber den Stand der mo-
dernen Fütterungslehre.“

Torgan, 2. Dez. (Land wirtſchaftliche s.) Der
landwirtſchaftliche Verein Drebligar-Elsnig-Polbitz
hielt am 26. Nov. in Polbitz eine Verſammlung ab, in der Guts
beſitzer Berger Polbitz einen Vortrag über das ver
gangene Erntejahr hielt. Aus den allgemein intereſſierenden
Ausführungen ſei durz folgendes erwähnt: Unter der Strenge des
letzten Winters haben die engliſchen Weizenſaaten derart
gelitten, daß eine vollſtändige Neubeſtellung mit Sommerweizen
erforderlich war. Zur Herbſtſaat empfahl Redner die Square
haed-Sorten, die bedeutend höhere Erträge lieferten als andere.
Als Sommerweizen wurde der rote Schlanſtädter als der ertrag
reichſte empfohlen, von dieſem habe man bei allerdings früher
Ausſaat auf gutem Boden 18 Zentner pro Morgen geerntet. Auch
der ſchleſiſche Kolbenweizen wurde bei etwas ſpäterer Ausſaat ſehr
empfohlen. Von den Roggenarten habe der Petkuſer am beſten
überwintert und gute Erträge geliefert. Hafer und Gerſte lieferten
durchweg gute Erträge. Bezüglich der letzteren habe man mit der
Chevaliergerſte gute Erfahrungen gemacht, auch die Hannagerſte
ſei zur Ausſaat zu empfehlen. Recht knapp war zu Beginn der
Ernte die Futterernte im allgemeinen. Klee war zum großen
Teil ausgewintert. Nach reichlichen Niederſchlägen beſſerten ſich
im weiteren Verlaufe der Periode die Verhältniſſe und es gab
ſchließlich Futter in reichem Maße. Die Kartoffelernte iſt als eine
Mittelernte zu bezeichnen. Gute Erträge lieferte auch die Zucker-
rübe: 180 Zentner pro Morgen. Die Futterrübenernte, die im
allgemeinen befriedigend ausgefallen iſt, zeigte aufs neue, daß
der Eckerndorfer vor allen anderen der Vorzug zu geben iſt. Nach
einer längeren Diskuſſion ſchloß die ſehr intereſſont verlaufene
Verſammlung.

Seehanſen (Altmarkt), 2. Dez. (Diebſtahl.) Auf der
Ziegelei Feldneuendorf wurde in voriger Woche einer
polniſchen Arbeiterfamilie ein Kaſten geſtohlen mit Wäſche uſw. und
208 Mark bar. Vorgeſtern nun iſt von Fiſchern der Kaſten im
Aland gefunden an dem Jnhalt fehlte nichts, nur die 208 Mark
bar waren verſchwunden.

Leopoldshall, 2. Dez. (Beraubung von Auto-
maten.) Jn den beiden HohenzollernReſtaurants hierſelbſt und
in Staßfurt wurden Freitag vormittag die Automaten während
einer kurzen Abweſenheit der Wirte ihres Jnhalts beraubt. Als
Täter kam ein junger 19jähriger Mann in Verdacht. Die ange
ſtellten Nachforſchungen ergaben, daß der Verdacht begründet war.
Der Täter, der zurzeit außer Stellung iſt, wurde von der Staß-
furter Polizei in Haft genommen und geſtand bei dem Verhör die
Diebſtähle zu.

Jena, 2. Dez. (Eingemeindung.) Nachdem ſich der
hieſige Gemeinderat mit der Eingemeindung von Wenigenjena ein
verſtanden erklärt hat, wurde eine aus Mitgliedern der beiden Ge
meindeverwaltungen beſtehende Eingemeindungskommiſſion ge
wählt, die ſchon tüchtige Vorarbeit geleiſtet hat. Wie das „Jenger
Volksbl.“ erfährt, wurde als Zeitpunkt der Eingemeindung der
1. April 1908 angeſetzt.

Weimar, 2. Dez. (Gemeinderatsbeſchluß.) Der
Gemeinderat beſchloß mit überwiegender Majorität und gegen die
Stimmen des Gemeindevorſtandes, daß vom 1. Januar 1908 ab die
Schuldzinſen beider Beſteuerungin voller Höhe
zur Anrechnung gebracht werden ſollen. Bisher wurde nur
die Hälfte davon angerechnet. Die miniſterielle Genehmigung
zu dieſem Beſchluſſe ſteht noch aus.

Sport und Jagd.
Gordon BVennett Rennen. Zwiſchen dem nieder

rheiniſchen Verein für Luftſchiffahrt und den amerika-
niſchen Vereinen ſchweben Verhandlungen über das Gordon
Bennett Rennen der Lüfte. Es wird beabſichtigt, Köln zum
Ausgangspunkt des nächſtjährigen Rennens zu machen.

Das erfolgreichſte Pferd auf deutſchen Traber Bahnen war
der DerbySieger Spinalmont, deſſen Gewinnſumme von
30 465 Mk. aber die von Fafner, dem Sieger im Großen
Deutſchen Traber-Preis, nur um 1000 Mk. überſteigt. Ganz be
trächtlich weniger als die beiden hat die Dritte in der Liſte, P u ch
hoferin, auf dem Konto, und erſt an achter Stelle kommt das
erfolgreichſte ausländiſche Pferd, Dorothh Dombeh. Jm
ganzen haben elf Pferde mehr als 10000 Mk. gewonnen,
brachten Summen zwiſchen 5000 bis 10 000 Mk. nach Hauſe.
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Oeffentliche Stadtverordnetenverſammlung,
Montag, den 2. Dezember 1907.

Am Vorſtandstiſche die Herren Vorſteher GeheiSteckwer, Gygas ind Greßler. mrat
Die Eingänge werden zünächſt zurückgeſtellt und es wird in die

Tagesordnung eingetreten.
1. wird abgefetzt.
2—-6. Die Entlaſtung der Rechnungen des LandwehrDar

lehnsRückerſtattungsfonds für 1905, der Waſſerwerkskaſſe für
1908, des Hoſpitals für 1905, der Rechnung der Sparkaſſe für 1905
und der Rechnung des Elektrizitätswerkes für 1903 wird ausge
ſprochen. Referenten ſind die Stadt.
Probſt und Borchert.

Der Vorſteher gibt nun folgende Eingänge bekannt: Die
Wahlproteſte gegen die Wahl der Herren Dr. Steinbrücg

Beige, Daniel

Borges, Dr. Bran de s und Profeſſor Dr. Bang er t gehen
an den Rechts und Verfaſſungs Ausſchuß derzin Ker Sitzung am
nächſten Montag wahrſcheinlich Bericht über ſeine Beratungen
erſtatten wird. Die Proteſtrefolütion
beſitzer Vereins Halle T bet ha gegen das Ortsſtatutsbetr
Straßenreinigung wird gleichfalls dem Rechts und Verfaſſung
Ausſchuß überwieſen.

er im ſtädtiſchen Dienſte ſich ſein Leiden zugezogen habe, wird
auf 14 Tage zurückgelegt, da der Magiſtrat ſich zu der Sache noch
nicht äußern kann. Die Eingabe der Handwerker und Arbeiter
der ſtädtiſchen Gasanſtalten um Aufbeſſerung der Lohn-
und Arbeits verhältniſſe wird auf vier Wochen zurück
gelegt.

7. Die Beratung des Ortsſtatuts betr. Ausfüh,
rung der ſtädtiſchen Straßen- Reinigung muß
abgeſetzt werden, da der Ausſchuß ſeine Arbeiten noch nicht abge
ſchloſſen hat.

8. Dieſer Punkt betrifft einen Nachtrag zum Statut für die
Jentzſche Kindernbewaghr anſtatt „Adelhéi deu
Solange die Familie Jentzſch an der unter der Firma Gehr
Fentzſch betriebenen Färberei beteiligt iſt, ſollen vornehmlich die
Kinder der Arbeiter dieſer Fabrik in der Anſtalt Aufnahme finden
und die vorhandenen Familienwohnungen nebſt Garten und Acker
land an Arbeiter der Firma verpachtet werden. Da die bisherigen
Mittel der Stiftug nicht zureichenn, um die Kinder gemäß dem
Willen des Stifters den ganzen Tag über Zu beföſtigen, auch eine
Erweiterung und Verbeſſerung der Anſtakteunvedingt notwendig
erſcheint, ſo ſoll ein Teil des Stiftungsgrundftücks And zwar das

n nelßährdoe 5- 2 P cVordergelände an der Reilſtraße als Bauland verkauft werden
wodurch dem Stiftungsvermögen ein erheblicher Kapitalzuwachs
zufließt. Die Verſammlung genehmigt die Vorlage debattelos.

Zur Geſchäftsordnung bedauert Stadtv. Thiele die Kürze
der Sitzungen in letzter Zeit und heute wieder. Nach Neujahr
würden wohl dafür deſto längere Sitzungen folgen, auch habe das
Keollegium den Magiſtrats-Verwaltungsbericht noch nicht in
Händen. Erſter Lürgermeiſter Tr. Rive erklärt, die Schuld an
letzterem Umſtande trage der Drucker und der Etat komme diesmal
nicht ſtückweiſe, ſondern als Ganzes heraus und werde Anfong
Januar vorgelegt werden.

m

Letzte Telegramme.
Düſſeldorf, 2. Dez. Die von der Stadtverordneten

Verſammlung am 30. Juli genehmigte Beſoldungsordnung
für Volksſchullehrperſonen hat die Genehmigung des
Kultusminiſters gefunden.

Madrid, 2. Dez. Liſſaboner Privatnachrichten
behaupten, daß ein neues Bombenlager im Hauſe
eines Militärarztes der Munizipalgarde, die als die zuver
läſſige Stütze des Thrones angeſehen wird, gefunden worden
ſei. Die Behörden hätten daraufhin zahlreiche Ver-
haftungen vorgenommen. Sie hofften, dadurch zur Ent-
deckung einer vermuteten Verſchwörung zu kommen.

Hongkong, 2. Dez. Zwei engliſche Kanonenboote, vier
Torpedobootszerſtörer und drei Torpedoboote ſtehen in Be
reitſchaft, um auf dem Weſtriver eine Erkundungs
fahrt zu unternehmen.

Shanghai, 2. Dez.
Torpedoboote wurden zum Schutze des engliſchen
Handels gegen das Piratenunweſen von
Hongkong nach Ritaſchikjang entſandt. Dieſe Maßregel
wurde angeſichts der Untätigkeit getroffen, welche die
chineſiſche Obrigkeit trotz mehrfacher Vorſtellungen des eng-
liſchen Geſandten beobachtete.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

Wochenüberſicht der Reichsbank vom 30. November 1907.

Aktiva:
1. Metallbeſtand (der Beſtand an kursſfähigem deutſchen Gelde oder

an Gold in Barren oder ausländiſchen Münzen, das Kilogramm
fein zu 2784 berechnet) A. 678 520 000 Abn. 55 560 000

2. Beſt. an Reichskaſſenſcheinen 87 851 000 Abn. 3 348 000
3. do. an Noten anderer Banken 9857 900 Abn. 23 237 000
4. do. an Wechſeln 1289 286 000 Zun. 44 448 000
5. do. an Lombardforderungen 95 222 000 Zun. 36 504 900
6. do. an Effekten 54 272 000 Zun. 14 189 000
7. do. an ſonſtigen Aktiven 102 239 000 3un. 4 101 600

Paſſiva:
8. das Grundkapital C 180000 000 unverändert.

64 814 000 unverändert.
1 510 883 000 Zun. 70345 000

9. der Reſervefonds
10. der Betrag der umlauf. Noten
11. der ſonſt. tägl. fälligen

Verbindlichkeiten „14687885 000 Abn. 54 947 000
12. die ſonſtigen Paſſiva 73 765 000 Zun. 1 699 090

Bei den Abrechnungsſtellen wurden im Monat November
3 887 481 300 abgerechnet.

Die Finanzkriſis in Nordamerika.
Wie der Waſhingtoner Korreſpondent der „Frankfurter

Zeitung“ hört werden Präſident Rooſevelt und Schatzſekretär
Cortelyon verſuchen, die Währungsreform auf folgender
Grundlage durchzuſetzen. Den Nationalbanken wird die Noten-
ausgabe geſtattet zu 100 auf die Anleihen der Vereinigten
Staaten und zu 80 auf andere Staats, Munizipal- und Eiſenbahn
Bonds welche davon im einzelnen zuläſſig ſein werden, entſcheidet der
Schatzſekretär. Die Verſteuerung hat zu 89 zu erfolgen.
Erfahrene Politiker glauben, daß dieſer Vorſchlag, wenn überhaupt, ſo
doch erſt nach langen Kämpfen durchzuſetzen ſein wird. Wahrſcheinlich
iſt Aldrich, der den Senat beherrſcht, dagegen, welcher in Notzeiten
Clearing-houſeZertifikate legaliſieren will.

W. Zahlungseinſtellung. Die Firma G. Klemm, eine der
älteſten der Tuchfabrikation in Forſt (Lauſitz), die über 200 Ar-
beiter beſchäftigt, hat am Montag Konkurs angemeldet.

W. Wollauktion in London, Montag 2. Dezember. Beſſere
Nachfrage. Tendenz zugunſten der Verkäufer. Die Preiſe fur
feinſte GreaſhMerinos ſtehen jetzt gleich mit den Preiſen der letzten
Auktion.
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des Haus und Grund

t Eine Eingabe des penſionierten Krimingl-
Sergeanten Wittenbecher um Erhöhung ſeiner Penſion, da
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A. Produkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel

I Weltmarkt, Ber lin, 2. Derbr. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 Kg ausſchl. Fracht, Zoll und Spſen,

itgeteit von der Preisberichtſtelle des Deutſchenand wirtſchaft srats.) Weizen: Berlin, 755 gr., Dezbr.
221,00, Mai 229,00. Newyork, Red Winter Nr. 2 loko 159,40.
Dezbr. 159,20. Chikago Northern I Spring, Dezbr. 148,80, Mai

1 160,00. Livarpool Red Winter Nr. 2, März 184,30, Paris Lieferungs
ware Dezbr. 181,10. Budapeſt Lieferungsware April 224,00. Odeſſa
Ulka 9250 3-4 Beſ. einſchl. Boronſpeſen loko 180,60. Buenos
Aires Durchfchn. Qualität bordfrei Roggen: Berlin
172 gr. Dezbr. 213,00, Mai 214,25, Odeſſa 9 einſchl. Bordo-
ſpeſen loko 151.70. Hafer: Berlin 450 gr. Dezbr. 170,00, Mai
177,00. Mais Berlin Lieferungsware Dezbr. 154,25, Newyork
mixed Dezbr. 110,00, Buenos Aires Durchſchn.-Qualiſät bordfrei

L. Hamburg, 2. Dezember. Tägliche ausländ. Offerten in Mark per
Tonne einſchließlich Fracht-Zoll-Speſen. Mitgeteilt von der Preis

m
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69 68 748 811 038 5148 328 468 6565 614 88 715 80 869 6049 166085 128 66 515 s 804 31 161027 180 316 447 661 686 717 886
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34 835 432 773 25126 50 408 88 550 600 33 409 746 895 970 [1000] 622 839 56 831 44 97 008 149 80 685 67 725 80 8209
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Ioo) o 724 875 82 86115 224 368 87154 80 229 54 411 814 88067 83668 769 91 820 237027 51 286 462 502 [500] 87 654 238120 81 248 351 34
375 429 63 599 859 976 89060 [800] 88 138 338 972 479 539 87 685 978 239318 98 434 93 705 83990008 59 351 698 702 91210 86 [10 000] 426 76 97 508 624 69 970 240110 34 [1000] 214 334 416 626 847 58 91 241147 74 90 451 85
92172 370 600 93064 285 97 314 607 786 94008 325 459 521 47 90 99 755 798 242084 121 79 545 243057 [3000] s8 [3000] 187 490 [3800] 377 [1000]
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s föoo) ges be4 702 s o21 107000 34 26 304, 99 565 618 53 73 289 536 801 958 254215 360 [500] 71 88 644 727 [500] 804 5 255020 e
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12061095 266 889 418 34 574 [Boo] 628 56 814 82 948 71 12 I089 189 269025 [1000] 168 82 873 6550 701 78 811 7915 33 361 85 691 620 [1000) 918 58 98 122049 127 418 79 757 66 270172 204 33 347 78 91 6e9 783 88 860 27 1028 291 624 36 41

23073 280 e 86 601 919 124069 407 501 37 729 78 830 954 849 952 [1000] 272089 [1000] 89 444 514 702 801 273004 268 385 76
25296 636 68 50 79 809 925 74 126030 74 145 274 76 725 ſö00] s12 570 768 848 274075 88 [1000] 111 33 [5000] 705 71 275880 902 27 6246

069 127 o 73 Ia en 722 8375, 910 128101 281 335 454. 6 98 887 456 992 27 7210 24 305 657 870 986 27 8101 466 61 87 601 87 757
559 6609 94 808 46 84 920 78 [8000] 129340 [500] 56 906 [ö00] 80 s08s 927 279266 65629 60 790 805
30190 269 469 95 753 808 908 67 74 131184 288 316 62 419 640 280064 317 488 615 724 82 868 281028 [500] 72 352 572 634 741
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22. Ziehung 5. Klasse 217. Königl. Preuss. Lotterie.
Ziehung vom 2. Dezember 1907, nachmittags.

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt.

(Obhne Gewähr.) Nachdruck verboten.
14 131 45 729 848 [3000] 1017 55 519 99 [1000] 782 95 893 927 [300]

2042 427 641 97 737 63 959 3045 101 214 19 300 532 644 91 771 349 84
4264 6506 93 890 905 37 5008 271 [1000] 80 411 40 87 621 60 [15 000] 71
Bo2 913 Go81t 142 307 71 674 749 [500] 902 7091 220 33 50 600 59 90 776
15 [1000] 835 80983 214 302 581 700 18 47 935 9043 190 783

10008s [500] 44 74 [500] 75 77 116 453 592 897 11044 124 75 84 399
284 872 12173 [3000] 80 415 16 65 652 [1000) 740 [1000] 75 958 13141
ſs00] 239 53 84 14190 322 414 39 [500] 690 807 80 15042 121 82 97 253

T 480 775 836 53 16044 306 64 636 782 958 17096 197 [500] 312 569 755
[8000] 874 932 18122 265 931 18313 24 33 463 [500] 797 845

20049 210 313 504 691 94 770 21236 355 703 809 925 [500] 22922 61
23234 310 18 467 662 738 59 824 57 907 92 24060 [8000) 554 [500)] 645
228 25420 660 26039 159 [1000] 647 716 37 855 27021 100 210 67 92 351
436 89 550 97 [500] 718 839 28565 722 75 29015 167 203 58 331 403 696
797 820 911 85

30514 665 82 934 42 65 91 31019 105 253 312 992 32058 [1000] 193
I82 742 934 [500] 33014 26 161 94 868 87 34083 104 62 274 394 427 [500]
682 991 35059 302 41 566 870 [1000] 92 36066 122 24 46 255 74 356 451
00 48 613 726 [500] 75 37006 134 214 397 639 928 30 53 [500] 38195 212

343 83 582 92 606 [1000] 8 [3000]) 39741 68 823 35 [300]
40002 34 131 40 55 67 205 69 338 468 567 660 968 41514 83 646 804 28

be2 [3000] 42157 336 439 742 971 43018 124 [800] 235 783 815 87 [1000)
937 44305 499 [500] 526 80 631 [1000] 797 926 45146 [3000] 279 [3000)

616 57 918 36 46028 190 206 371 437 507 761 [500] 63 829 [1000] 909
o 47061 [500] 91 126 383 410 551 56 81 88 725 [1000] 48267 397 419
3000] 570 614 879 979 49050 175 529 49 [500] 63 631 79 985

S50298 433 513 68 756 61 833 51192 374 537 82 625 52149 [500] 437
es 792 53583 644 798 896 919 54025 71 107 257 936 55190 ſ500] 222
Iiooo] 87 823 73 97 435 [1000] 568 72 710 857 56008 192 346 66 594 620
6 961 81 57025 110 14 228 50 401 56 [1000] 58 576 88 675 859 58195 381

[16000] 673 719 824 59003 83 385 620 67 734
60O096 106 69 218 303 72 73 [1000] 435 577 920 [1000] 61730 62126

271 319 99 836 928 63041 [1000] 71 89 270 405 60 607 [3000] 46 76 948
6G4123 307 28 66 667 [1000] 823 [500] G5062 160 [1000] 73 424 [800] 67
80 676 841 53 [500)] 941 76 6G6012 147 282 729 [1000] 998 67255 312 679
38 m 31 350 467 [1000] 505 65 732 90 69042 142 203 300 7

70O240 359 97 455 523 56 65 747 835 [1000] 7 1075 180 283 [1000] 89
ga9 [600] 921 [500] 72060 [10 000] 86 353 405 516 814 917 32 73192 [500]
204 409 673 779 74029 [1000] 234 83 452 967 75202 328 654 [500] 751

6c75 92 [500] 133 208 522 680 824 77000 36 99 180 287 498 649 780 87
860 975 [1000] 78185 251 463 698 797 [500] 978 79033 44 129 60 211 424
B2 [1000] 77 [1000] 643 69 705

80100 5 28 239 63 83 334 546 86 768 81044 82 162 388 511 [500] 607
23 825 96 82238 403 [1000] 32 502 98 682 89 921 47 83059 87 335
848 99 871 956 84015 158 [3000] 264 466 809 85363 710 86105 15 50 731

57 839 51 85 87220 56 342 446 760 929 88057 93 154 280 460 653 729 [3000]
826 61 89040 206 857
be 90026 309 91 403 745 62 847 999 91006 247 79 [800] 321 443 96

7 96 764 92069 103 78 279 80 307 28 786 811 93067 80 305 [500] 93
1000] 446 608 15 761 94029 415 501 56 714 95009 203 970 98 830 41
Go6s 98 107 43 302 49 [500) 76 432 [3000] 544 86 663 787 871 97305

76 [3000) 695 729 [1000] 908 27 98045 135 [500] 87 219 49 366 [500] 676
99022 206 343 412 963
100467 [500]) 633 941 101106 437 45 86 W 848 970 102044

1239 98 276 479 713 [3000] 48 97 805 12 67 [500] 103110 255 361 474
790 [1000] 98 104037 [3000] 178 226 417 578 780 884 105202 [500] 91
701 873 [500] 76 106025 291 556 805 [5800]) 952 107075 223 51 349
I500] 590 [1000] 402 10 560 886 108172 391 739 810 [1000) s81 949 109022
40 45 172 283 302 12 71 84 441 536 56 83 818

11210o058 [500] 140 422 673 968 111025 110 34 [500] 205 28 61 311
432 538 759 60 972 112294 324 [1000] 79 471 586 113055 92 153 348
685 662 [1000] 785 [3000] 948 114132 219 689 115133 225 454 545 99
708 27 846 98 116079 82 [500] 114 90 [1000] 310 527 682 918 89 117065
119 65 289 311 585 607 [500] 785 930 118377 572 828 34 900 119063 292
429 42 [500] 69 [3000]

120119 229 303 48 519 742 61 121120 202 343 88 557 122021 149
73 [500] 87 322 59 65 721 865 123036 155 399 488 647 124142 488 613
125013 [3000] 102 398 530 739 126078 [500] 290 303 [1000] 629 95 [1000]
892 907 53 127049 98 105 41 374 875 128257 95 314 19 424 556 807
129156 675 94 793

130093 130 237 300 13 1022 90 108 60 478 79 726 985 132326
409 17 55 510 809 133243 343 482 646 713 [8000] 968 90 134133 78
276 93 97 455 78 636 88 712 59 73 820 901 135179 80 249 330 432 87
622 996 136427 532 654 [500] 69 772 137191 252 456 89 [1000] 666
687 902 138138 68 420 55 626 [500]1 990 139239 331 49 510 53 63 649 989

140989 14 1968 142012 143088 [1000] 229 41 83 472 515 68 682
701 144024 180 372 [3000] 408 520 636 47 899 145107 221 445 838
146361 936 147270 537 40 905 148033 66 221 426 50 656 59 740
149020 28 236 828 456 99 709 882 950

150246 594 807 [500] 63 951 152092 197 224 69 [1000] 334 522
68 795 [1000] 828 81 152345 489 582 [500] 755 153041 49 162 391 440
[1000] 80 154005 [500] 166 [500] 492 522 65 80 688 954 155067 3165
46 [500] 71 476 785 820 156165 96 290 1500) 305 503 50 819 11000] 33 999
157015 194 277 331 404 27 [500] 43 71 603 730 58 939 81 158022 206
68 [1000] 388 6588 714 64 89 [500] 800 92 927 [1000] 61 159405 580 630
92 855 [1000)

160000 365 [500] 749 913 94 161005 14 32 160 [1000] 439 617 78
758 59 79 (500] 162104 42 47 267 628 747 163158 284 359 481 524
747 846 164032 51 151 [1000] 380 574 615 45 165081 109 54 77 81 414
16 95 581 672 921 166051 567 626 740 1500] 167073 275 427 34 658 869
168129 372 91 425 606 714 17 76 986 169086 215 591 627 28 [3000] 881

170136 224 306 69 719 75 171203 8 81 433 769 68 870 928 [1000]
172785 806 30 89 931 173074 108 253 833 174138 403 707 25 30 90
829 52 90 175020 [15 000] e9 1000] 118 240 55 80 378 531 49 619 176047
69 147 373 429 501 892 939 177005 403 94 583 759 841 178058 123
96 [3000] 452 729 862 902 67 179024 95 153 54 281 451 502 75 624 924

180199 208 91 835 181074 497 526 846 182083 89 243 341 444 680
712 183173 [3000] 800 11 66 913 66 184067 111 200 13000] 84 986 75
185153 80 341 91 590 617 943 [500] 186097 205 315 22 86 441 556 686
890 187003 4 307 [500] 18 622 704 29 960 94 188035 273 312 597
[3000] 723 804 189212 313 447 614 742 [3000] 851 13000]

190199 278 76 6518 20 882 191269 3985 539 741 860 933 192077
261 68 374 439 575 615 854 994 193146 71 264 76 408 12 534 693 722 23
860 194140 95 404 503 903 195173 223 972 622 880 906 78 196000
256 403 564 770 197132 56 302 73 404 1500] 609 55 709 64 928 [500]
198070 126 [500] 247 563 825 97 998 [1000] 199346 512 705 925

200048 107 229 13000] 327 88 574 735 88 841 966 [500] 20144
797 816 46 [500] 202059 316 63 542 72 (3000] 767 846 71 [500] 20308
179 421 51 631 63 85 204027 214 305 540 615 205021 51 213 81
477 656 740 854 965 [1000]) 206444 97 784 13000] 800 60 916 20719
344 697 910 80 83 208077 233 93 374 445 69 563 883 99 968 20910
25 307 43 477 82 668 1500] 741 861

210112 91 355 95 418 21 526 39 718 919 56 66 211139 [3000]
234 411 622 887 972 75 212138 227 1500] 362 562 801 12 36 926 [5001
213023 [16000] 84 121 215 430 53 521 650 81 919 214180 267 g7
501 [3000) 775 810 1500) 215014 509 961 216019 [500] 174 374 431
582 657 918 217034 117 248 487 840 935 218219 58 386 422 561 [500
691 92 714 800 984 219085 153 337 466 621

220227 36 523 800 86 221318 74 91 622 [500] 752 98 222100 326
63 408 52 639 [3000] 743 801 12 930 223062 182 321 521 95 787 903 [1000]
224012 14 31 157 347 885 922 79 225040 58 469 632 83 710 9410 226313
[1000] 24 42 68 [500] 686 [1000] 836 [3000] 227295 323 412 515 92 [500]
906 228108 249 [1000] 471 723 85 847 922 21 229036 154 208 [1000]
97 352 518 847 [1000]

230061 201 383 829 [500] 964 231187 626 778 [500]) 232170 399 636
[3000] 233156 442 47 94 515 945 67 83 234014 [500] 201 I[o00] 57 634
13000] 982 235058 [1000] 72 338 [3000] 58 406 12 24 31 809 29 954 236324

00 38 68 868 72 237197 512 789 238033 144 395 [1000] 633 947
239 T 522 611 970607 297 374 461 82 519 664 852 93 (1000] 979242079 344 65 408 612 79 31 833 81 443011 72 92 S n 408 e
541 643 902 1500] 244171 94 251 409 [1000] 984 [500] 245049 827

7 246071 328 2483 1500] 784 811 (500]) 62 247105 39 [1000)
57 775 937 41 106 12 478 636 42 985 90 [1000 7266 488 636 716 47 864 liooo] 249034 e

250008 19 205 [3000] 429 690 960 251046 230 327 94 670 934 252420
77 13000] 785 859 [500] 977 253043 131 256 87 [3000] 5500 C 1000)
640 774 97 829 964 254159 275 85 302 43 465 664 901 [500] 255021
118 55 671 837 990 256252 308 554 658 711 901 257851 657 258119
47 238 541 57 608 19 20 [3000] 706 844 [500] 932 259180 (1000] 272
333 25 903 [1000] 84 2

036 204 357 98 617 56 809 261081 236 426 31 99 77957, [1000] 97 262122 [500] 202 4 [500] s [3000] 85 338 [500] 70 m
263430 620 264055 185 200 8 50 96 478 94 632 [600) 92 873 911
[500] 265160 310 477 792 872 976 266263 421 79 722 902 55 267189
307 50 436 49 685 752 864 86 [1000) 927 268256 752 919 269024
[3000] 277 396 565 77 [3000] 693 727 56 916

270002 10 457 96 99 828 [3000] 271027 36 52 366 76 801 94 932
272010 [500] 245 415 569 656 [1000] 273231 400 62 527 658 867 971
274093 132 467 703 275097 238 57 [3000] 63 858 97 [3000) 276189
229 370 72 522 723 [3000] 80 928 277183 278 881 [3000] 954 278181
98 304 737 [3000] 960 74 279071 293 317 49 ([8000] 544 642 762 932

280144 60 237 404 925 281101 315 [500] 36 544 610 705 23 282008
142 525 36 772 80 283194 307 482 [1000] 77 631 41 69 718 914 64 284 106
[3000] 254 72 343 460 [1000] 547 56 763 285000 45 215 411 55 [ö00] r
721 975 77 286013 30 [500] 108 [500] 207 [1000] 459 601924 29 287005 21 96 130 347 979 a lag J an 1- es looo]
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berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.
Weizen: Hardwinter II ſchwim. 229 Okt. Nov. 232 A.
Jan. 234 Redwinter II Okt. Nov. 231 A. Bahia Blanca 79 kg
Jan. Febr. 231 Febr. März 230 Roſaſé 80 kg Jan. Febr.
223 77 kg Febr. März 230 La Plata ung. 79 kg Febr. März
2294 Roggen: Südruſſ. 9 Pud 10/15 ſchwim. 216
9 Pud 10 Novoroſſisk ſchwim 211 Jan. März 2141 M.
Futtergerſte: Südruſſ. 60/61 kg ſchwim., 141 loko 142
Nov. 142 Dez. 144 Jan. Juni 148 A. Mai 8: Mixed
Dez. 1529 Jan. März 1468 Donau-Bulg. lad. gelad. 146
Gal. Fox. ſchwim. 147 La Plata Dez./Jan. 1418 März April
143x

Düngemittel.
Magdeburg, 2. Dezember. Dünge- und Futtermittel.

(J. F. Lahne.) Chiliſalpeter 15-—16 P Lieferung Febr.-März 1908
11,10 ſchwefelſ. Ammoniak 20 4 pr. 62 5 p. aufgeſchloſſ. Peru
guano 7 9 8,30 Ammoniak-Superphosphat 9 9 8,20
Superphosphat 17—-19 20 Baumwollſaatmehl, entfaſert 55 bis
58 8,00 Texas 55 58 7,90 Erdnußkuchenmehl 52-562
7,60 Seſamkuchenmehl 50--52 deutſches 7,60 Maizenafutter
26-—30 o 7,50 Kokoskuchen, deutſche 30—33 8,50 Palm-
kernkuchen, deutſche 23—26 6,75 Leinſaatkuchen, deutſche 36 bis
40 8,25 Rapskuchen, deutſche 40--43 6,70 Mohnkuchen,
deutſche 42——45 6,70 Reisfuttermehl aus deutſcher Schälmühl-
24—28 J 6,20 helle Biertreber 2630 Knochen-
Präzipitat (Futterkalk) feinſte Ware mit 40 4 11,00 Parität frei ab
Magdeburg bei 200 Ztr. Ladungen.

Hopfen. SNürnberg, 30. November. (Hopfenbericht.) Heutige
Preiſe für: Geringe Markthopfen bis 30 mittel do. bis 42 A.
prima do. bis 52 Gebirgshopfen bis 65 mittel Aiſchgründer
bis prima do. bis geringe Hallertauer bis 40
mittel do. bis 62 prima do. bis 78 Hallertauer Siegeleut
(AuWolnzach) bis 82 mittel Elſäſſer bis 60 prima do. bis
70 mittel badiſche bis 65 prima do. bis 82 geringe
Württemberger bis 42 mittel do. bis 65 prima do. bis 75
mittel Poſener bis 65 prima do. bis 75 Spalter Land,
leichte Lagen bis 80 do. ſchwere Lagen bis A. Für Aus-
wahl aus Partien werden einige Mark mehr bezahlt.

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
BVerlin, 2. Dez. Kartoſſelſtärke 23,75 24,25 Mk., Kartofſel

mehl 23,75--24,25 Mk., ſeuchte Stärke 14,10 Mk.
Spiritus.

Nordhauſen, 2. Dez. Branntwein 40 Vol.- für 100 kg
(105-- 106 Ltr.) 66,50-—67,50 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100 kg
(106 107 Ltr.) 74,25 75,25 Mk. per Loko-Lieferung. Ohne
Faß ab Brennerei, nach Angabe der Vereinigung der Nordhänſer Korn,
branntweinfabrikanten E. V. durch die Handelskammer notiert.

Hamburg, 2. Dezember. Spiritus feſt, Dezember 29,50 G.,
Dezember-Januar 29.50, Jannar- Februar 29.50 G.

Paris, 2. Dezember. Spiritus ruhig, Dezember 39,00,
Januar 39,25, Januar-April 40,00, Mai- Auguſt 42,00.

Oele und Oelfrüchte.
Hamburg, 2. Dez. Rüböt ruhig, loko verzollt 75,06.
Köln, 1. Dez. Rüböl loko 79,00, Mai 75,50.Paris, 2. Dezember. Rüböl behauptet, Dezember 35,90,

Januar 81,50, Jan.April 80,25, Mai- Auguſt 73,50.
Anmſterdam, 2. Dez. Leinöl unregelmäßig, loko 23

Jan. Jan.April 22 Mai-Auguſt 21 Sept.-Dezbr. 21 g.

Zucker. g00W. Hamburg, 2. Dez. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 880
Nendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg ver 100 Kilo
per Nov. per Dezember 19,00, per Januar 19,30, per
März 19,55, Mai 19,90, per Auguſt 20,25. Tendenz: Feſt.

W. London, 2. Dez. 9600 JavazZuckerj loko ruhig, 10 ſh. 3 d.
Verk. Rüben- Rohzucker loko ruhig, 9 ſh. 39, d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 2. Dezember. Kaffee-Termin-Notierungen. Nur für

Good average Santos Dezember 314 G., März 31 G., Mai 31 G.,
September 32/,. Tendenz: Träge.

Anmſterdam, 2. Dezember.

loko 36 oHavre, 2. Dez. Kafſee. Good average Sanlos Dezbr. 40,25,
März 39,50, Mai 39,50, Septbr. 40,00. Tendenz: Schwach behauptet.

W. Rio de Janeiro, 20. Nov. Kaſſee. Zufuhren 10000 Sack in
Nio, 27 000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 2. Dezember. Baumwolle, ſtill.

loco 60 Pfg.
KAntweryen, 2. Dez. Wolle. b otgelos Type B. Dezbr.

5,72 Käufer, Juni 5,30 Verkäufer. uhig.Liverpool 2. Dez. Baumwolle Umſatz 12 000 Vallen,
davon für Spekulation und Export 1000 Ballen. Tendenz Stetig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Kaum ftetig. Per Dez. d,83,
per Dez.Jan. 5,83, per Jan.Febr. 5,86, per Febr. März 87 per
März-April 5,88, per April-Mai 5,88, per MaiJuni 5,89, per Jinli
Juli 5,89, per Juli-Auguſt 5,87, per AuguſtSeptember 5,79.

Petroleum.
Petroleum behauptet, Standard white loko

Metalle. nAumſterdam, 2. Dezember. Bancazinn flau, loco 81
London, 2. Dez. Silber 26 Lſtrl., ChiliKupfer Jſtrt,

per 3 7ena 62 n Feht en 1587, Lſirl., engl. 16 Lſtrl.,
inn 1321 trl., Zink 21 trl.s S u e di oheiſen., Scotch warrants h. d.

Warrants Middlesborough III 49 h. 2 d.

B. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Leipzig, 2. Dezbr. Bericht über den S chla chtvieh
markt auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig. Auf trieb.
663 Rinder, und zwar 229 Ochſen, 43 Kalben, 220 Kühe, 171 Bullen
197 Kälber; 719 Stück Schaſvieh; 2601 Schweine, und zwar nur
deutſche zuſ. 4180 Tiere. Preiſe: Ochſen: I. 89, II. 80, III. 71,
IV. 60 A. für 50 kg Schlachtgew. Kalben und Kühe: I. 79,
II. 78, III. 70, IV. 60, V. 48 c. für 50 kg Schlachtgew. Bullen:
J. 73, II. 70, II. 62 ſür 50 kg Schlachtgew. Kälber: I. 49,
II. 46, III. 30, V. A. für 50 kg Lebendgew. Schafe: I. 44,
II. 41, III. 32 für 50 kg Lebendgew. Schweine: I. 59, I. 55,
III. 49, IV. 47--52 C für 50 kg Schlachtgew. Verkauf: 531 Rinder,
und zwar 171 Ochſen, 39 Kalben, 186 Kühe, 135 Bullen, 197 Kälber,
522 Schafe, 2468 Schweine. Geſchäftsgang: Rinder, Ochſen,
Kalben, Kühe, Bullen, Kälber, Schafe, Schweine langſam.

C. Neueſte Handels Depeſchen.
W. New-York, 2. Dez. Roter Winter-Weizen loko 1027/ per

Dezbr. 103 per Mai 1097 per Juli per Sept.
Mais per Dez. 672/,, per Mai 647/, per Juli Mehl 4,50.
Getreidefracht nach Liverpool 3.

W. Chicago, 2. Dezember. Weizen per Dez. 958/, ver Mai 102
Mais per Dez. 557/4.

W. NewYork, 2. Dezember. Petroleum Standard white in New
York 8,75, do. in Philadelphia 8,70, do. in Refined Caſes 10,90, do.
Credit Balances at Oil City 178.

W. New-York, 2. Dez. Schmalz Weſternſteam 8,55, Rohe und
Brothers 8,90.

JavaKaſſee, good ordinary, feſt

Upland middling

Hamburg, 2. Dez.

vVerantwo rtkich: Für Politit und Feuilleton: Hr. Walther Gebensleben;

für Provinz, Allgemeines, Vörſen- und Handelsteil: Max Ebeling für Lokales
in V.: derſelbe Schlußredaktion: A. Verwecke, ſämtlich in Halle a. S.
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